
Dienstag, 5. April 2011 
9.00 – 16.00 Uhr
aki, Hirschengraben 86, Zürich

Ist Berufsstolz aus der Mode gekommen?
Wie wird Wertschätzung in der Arbeits-
welt vermittelt? Die Tagung lässt Fachleu-
te aus Wirtschaft, Politik und Beratung zu 
Wort kommen und thematisiert Chancen 
und Herausforderungen der Wertevermitt-
lung bei Jugendlichen in der Berufslehre.

Jugend und Arbeit

Wie Jugendliche ihre berufliche Identität finden.
Eine Fachtagung für Jugendarbeitende, Berufsberatungs- 
und Sozialberatungsstellen, Lehrlingsverantwortliche 
sowie Interessierte aus Politik, Wirtschaft und Kirchen.

Organisiert und durchgeführt von: 

Jugendseelsorge Zürich, kabel Fachstelle für Lehrlingsfragen, Sozialinstitut KAB, 

Paulus-Akademie Zürich, Evang.-ref. Landeskirche des Kantons Zürich

Berufsstolz und Wertschätzung



Die Frage «Was willst du werden?» wird 
zwar immer noch an Jugendliche gerichtet. 
Aber welche Rolle spielt der Beruf heute 
noch im Leben eines Menschen? Viele 
scheinen dazu zu neigen, nur noch ein 
pragmatisch-instrumentelles Verhältnis 
zum «Job» zu unterhalten. Von einem 
engen Zusammenhang von Identität und 
Beruf wird kaum mehr ausgegangen. Die 
Tagung greift die Frage nach Berufsstolz 
und Wertevermittlung auf und diskutiert 
unterschiedliche Gesichtspunkte und 
Perspektiven.

09:00	 Begrüssung und Einführung

09:15	 Rudolf Strahm, Ökonom, Alt-Nationalrat und -Preisüberwacher
	 Der Wert der Berufsbildung für die Jugendlichen und für die Gesellschaft. 

10:15	 Workshop: Wertevermittlung in meiner Arbeitswelt (Pause integriert).

11:20	 Kari Wüest-Schöpfer, Ausbildung Berufsbildungsverantwortliche EB Zürich
	 Jugendliche zu PROFIS ausbilden – Berufsbildner/in als Wertevermittler/in.

12:00	 Mittagessen

13:30	 Gesprächsrunde: Werthaltungen in der Arbeitswelt
	 Therese Zweifel-Rossi, Berufsberaterin und Psychologin, und Thomas Wallimann-Sasaki,
	 Sozialethiker, im Gespräch mit Hans Blum, Leiter Entwicklung, biofamilia, Sachseln, und
	 Nelly Fankhauser, Ausbildnerin bei Ernst Schweizer AG, Metallbau, Hedingen.

14:15	 Roland Bänziger, Programm-Leiter HEKS-Visite, Winterthur
	 Gesellschaftliche Wertschätzung durch Arbeit – Gegenleistung für die Sozialhilfe.

14:45	 Gedankenanstösse aus dem Publikum

15:15	 Willibald Ruch, Professor für Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik, Uni Zürich
	 Charakterstärken – Relevanz und Auswirkungen in der Arbeitswelt

16:00	 Abschluss der Tagung

Tagungsort
aki, Katholisches Akademikerhaus – Foyer für
Studierende, Hirschengraben 86, 8001 Zürich 
(oberhalb Central), 6 Gehminuten vom HB Zürich

Auskunft und Anmeldung
Per E-Mail, Post oder Telefon bis 15. März 2011:
Elisabeth Studer, Paulus-Akademie Zürich,
Carl Spitteler-Str. 38, 8053 Zürich
Telefon 043 336 70 41
elisabeth.studer@paulus-akademie.ch

Kosten
Fr. 80.00 (für kirchliche Mitarbeitende Fr. 50.00)

Mittagessen 
12.00 – 13.25 Uhr: individuell


